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Betroffene testen Altenpflegeheime:
Lebensqualität in den Einrichtungen der 
Henriettenstiftung Altenhilfe durchweg positiv beurteilt

Die Pflegezentren der Henriettenstiftung Altenhilfe haben sich im Rahmen 
des Projekts www.heimverzeichnis.de  der Biva, einem Selbsthilfever-
band Betroffener, einer intensiven Begutachtung  gestellt und sind von 
den ehrenamtlich tätigen, speziell geschulten Teams auf Herz und Nieren 
geprüft worden. Die Beurteilung fiel durchweg positiv aus. Gefragt wurde 
nicht nach Ausstattung, Kosten oder Personalausstattung, sondern es 
ging um´s Herz, d.h. um sog. „Wohlfühlfaktoren“. Das Besondere an die-
sem neuartigen Heimverzeichnis ist sein Anspruch:  Die Bewertung von 
Heimen aus Verbrauchersicht. Während die bestehenden Datenbanken 
über stationäre Betreuungsangebote lediglich Strukturdaten auflisten, 
geht es der Biva in ihrem Projekt, das vom Bundesverbraucherministeri-
um gefördert wird, um mehr – nämlich um eine Qualitätsbewertung aus 
Betroffenensicht. Dafür ist ein aufwendiges Beurteilungsraster erstellt 
worden, nach dem sich auch die  Henriettenstiftung Altenhilfe hat testen 
lassen. Die vier Häuser des Trägers gehören zu den 54 Einrichtungen 
aus der Region Hannover, die sich in der Modellphase des Projekts zur 
Verfügung gestellt haben, um das Bewertungsraster und das Bewer-
tungsverfahren, nach dem die Prüfer Noten verteilen und veröffentlichen, 
auf Praxistauglichkeit zu testen.  

Punkte gab es in den Einrichtungen der Henriettenstiftung Altenhilfe u.a. 
für die  zentrale Lage und gute Einbindung der Heime in den Stadtteil und 
ein vielseitiges Angebot zur Tagesgestaltung, über das alle mitbestimmen 
können. Egal ob vormittags oder nachmittags, sonntags oder alltags, in 
allen Häusern wird viel dafür getan, um die Lebensfreude der Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu erhalten und dafür zu sorgen, dass sie sich 
wohlfühlen.  


